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Oie Kriegslage.
f  Abendberlcht de » (Droben Hauptquartier ».

'ittba Berlin.  23 . Jcrutt . aUubs . Bon den ItrltgtMyiu-
pldtven nicht» Iteii .-».

Au , dem öftetr .-unj . Iqgenderich , vom »leicheu In » :
IlaNrniichrr tirirgsichnuviaii 'öeiberfeii j !>: ,

- cntn wcir dir tirlillrririäliftkell icdhaiir : ulh in den Irizirn
Ingen.

Rußland.
'iVima Petersburg.  22 . Januar . Meldung der Peters

iger Telegraphcnagentur . Die von Charkow nach Paltarva ab-
»jandlen Abteilungen der Sowjets lieferten eine Schlacht gegen

Itilpperr der Rada von Bierv Die Truppen der Rada wurden
. llkommen geschlagen . Die .dt .st in den 5)änden der Avtei-

. ngen der Sowjets . — In der vereinigten Sitzung der Solsaten -.
•Ubeiter » und Bauernräte wurden die Vertreter des ausführend .' il
.'.entralausschusies von Charkow mit Begeisterung begrüßt In
. vitawa herrscht allgemeine Freude.

Wb Bern.  23 . Januar . Ueber das e.nitweilige Abkommen
rer Ukraine gibt die französische Presse ihrem Erstaunen und ihrer
Bestürzung offenen Ausdruck . Die Abendblätter weifen darauf
bin . das» die Mittelmächte dadurch einen Druck auf die Marimalisten
• Süden und gleichzeit g auf die reichsten Provinzen Rußlands in
) reft cinwirken können . Das »Journal " erklärt , die Mittelmächt .'
«arten dadurch den einzig ernsthaften Widerstand auf der Ostfront
iu-. geschalt .'1. »Matin " glaubt , daß eine neue Phase in den dipia
' .ilichen Unterhandlungen von Brest -Litowsk begonnen habe , die
.tif die allgemeine Lage zweifellos eine Rückwirkung ausüben
werde »Oeuvre " und ».humanst .' " fordenr die Entente dringet
Mir, mit der Ukraine in freundschaftliche Fühlung zu treten und sie
ralstisch , militärisch und wirtschaftlich als Gegengewicht gegen die
Maximaliften zu benutzen.

Soglaue.
Wb London,  22 . Januar . Meldung des Rerkerschen

Bureaus . Unterhaus . In Beantwortung einer Anzahl Anfragen
->>er die britischen diplomatische :'. Beziehungen zur Petersburger'
iiegierung sagte Balfour : ..Wir haben diele Regierung nicht als

ne de facto oder de jure bestehende Negierung des russischen Volkes
-erkannt , aber wir lassen die notwendigen Geschäfte auf eine un-

rnn zielte Weise durch einen Agen 'en führen , der nach den Weisungen
, i' r r Gesandt -'-hast in Pete '-sdurg handelt . Die Negierung der

Bc-lültewiki hat LItwinow zu .hrem Vertreter in London ernannt,
.'blr sind im Begriff , in ähnliche unoss .zielle Beziehungen zu ihr zu

etvn . Habokau . der unter der letzten russischen republikanischen
Regierung hier Geschäftsträger war . wird wahrscheinlich in London
' ieiben , bis er entweder bestätigt oder seines Postens von einer als

rtveterirt des russischen Volkes anerkannten Negierung enthob , n
rd . Der gegenwärtige Instand ist augenscheinlich sowohl un

.gelmätzig als auch vorübergehend und unter dielen Umständen
inn nicht in die übliche diplomat 'sche Arbeit eingetrctea werden.

Dies ist nach unserer Auslassung das beste , was sich tun läßt , d .-u
. !,mittelbaren Notwendigkeiten der. Augenblicks zu begegnen ."

Klein « Mitteilungen.
Ber >>n . 23. Januar D.e englische Preise weist zur )»it

• r\ von einem geplant !n Angriff aus die dcuache .stiisie zu er
- bien . Gan .z abge -hm davon - an man eine derartige wirkliche
'.-sicht kaum vi 'sposaun . n würde , erfährt d«"' Noneidamer Ver
' >r der Bosfiicken Dei' t'no " ans it .Pet'läHiacr Ouelle . da st nur e>

' -' rkirer Schrtz der enolick -cn Schif ' obn ' n de - No ' dice fl plant
<\ an dem auch Teile o. r amerikauiichcn Flott .- nriltvirken u*.U. n.

Die Einheilssronk.
V e r n . 22. Januar . Dl ? ..Baseler Nach ' ichreu" melden aus

: ir .s : Verschiedene Anzeichen deute ., darauf hin . dast die Durch
'udrung de, einheitlichen Frant schnell sartschreitet . Vermutlich
" rd ein brit icher Admiral das Kommando über sämtliche alliierten
Flotten übernehmen . Ja der Angeleoenheir der Vereinheitlichun z
er tzvmn andvstellen laßt firl) e' r.e Schwenkung in der öffentliche .,

Meinung Ci,a >and .z erkennen . Schon de'' Rücktritt Repingtans als
liiärischee Berichterstatter der ..Times " zei«k da st das Weltblatt
: den Gedan ' en eines sran ' öfischen Generalissimus gewonnen ist.

.Ran glaubt . Llov>d Georae fei für d' ese Lösung ganz gewonnen
nd wen nimmt an . de.st die neueste Ern .'nnung die 'Vorbereitung

".i bedeutet.
Die LügenVv .-st̂ in Italien

Ab und zu »".ist dod, wieder an eitun , schlagenden Beiipiel
>a' werd 'n . wie die Leitungen unseres ehemaligen Verbündet ' n

"ich der Alpen ihre Le ' er betrügen und un .. Deutsche zu vcr
mn - rn so 'usah ' en . Selbst ein sonst anständioer . s Blatt wie die

7,i ' 'ner ..Slampa " 'cheut nicht unr dem -chnnmigen Gewerbe zu
o . In ihre .' Nummer vom 17 Januar 10!S ' ring ! ste ein -' kurze

7 : >!' :ung aas Paris mit der fetten 11cvc" d>",»t : Das Mu !eum
Lille noch Dcutlch 'and gebracht ." Di ' Mehrzahl der Leier weist

.mit genug und liest d>e wenigen Ilei »: nedrudtru Zeilen nimt
ehr . di » darl 'nter stehen -, der Deutsche ist damit a ' s Räuber van

"tmfiwcrkin noch ro ^o!coni !.t»rm Musle geb-an ^'t arkr ! 'Was
- -.der o!»er der Draht aus Paris totlächl 'ch ? Einfach fo!geud »s:
>1n:er 2luriicht d-s Leiters >e>- Berliner Muicen iic di»' Geiu.älde
- f von List.- nach Bolenc ' 'nnes üb - rqefüh ' t und d-?rt im

PVamr ' h *»' 'Vcu »ükc ,'Ng Micnr.oi .il) gemacht wo den ." Mit an
>--ren Wonen : Um die st. nnst ''chätze cm -? ' iri .u.zäsi'chett Stadt vor

- Veunichtnna dnrr 'o » mli 'cht' und sranzösiche Geichülze zu he
■‘ r .-n . hot d . t ri <+) * Bai bar sie in die . üclmä ' ts ae ' e z»"' .- fran
i' sch Stadt V» euciegnes gebrecht ' D.) mir einen Mitarbei 'er

..Stcmpa " nicht fi r o lmwifs - ud lin ' tni können , das; er
"auneiennes »ü < ein .-!'. Peittst-t-en Oit onfifht . io bleibt nur d' e

! nähme i'biig . d»ist das Tu ' i»e>- Blatt wissentlich eine edle Tat
'»»' »sster .stulluttüriorge in einen gemeinen Diebstahl nmge
>7chi hat.

Holland und die RUiierken.
Wb London.  21 . Januar . Dem Reutersche » Bureau m

»!ae meldet d e ..Times " , dast die Verhandlungen , die seit einiger
7rit " n ' 'chrn Veuretern der niederländischen Regierung und den
u .irlen Ro - ierungen über d.e Ueb ' ilasstmg niederländischen

Lchisssranmes on die Alliierten und über die Anfuhr von Lebens
tteln und anderen Bedarssartiteln nach challond geflihit werden.

>> einem befriedigenden Abschlnst gebracht morden leien.

preußisches Abgeordneienhaus.
lMittwoch -sitzung i

Zunächst wird der vom Herrenhaus in ubgeänderrer Faisang
zuiückg' langte Entwurf rines Wohmmgsgeirtzes nach kurzer Ge
fchästsordi '.ungsdebatte dir Wohnungskvmmi .sion überwieien . even
so das Bürg chaslssicherungsgeietz . Lstierau.i wird di ? Briatnng
de» Antrags smmmer «ston . » über den Wiederaufbau des stand
mul * nach d. m Mucfti in Verbindung mit dem Antrag Aroniohn
über oie Wiederaus,ichlung des gewerilichen Mittelstandes fort
gtlktz.'

Abg Dr . n fl »• r tFentr .- : Der Krieg mtt seinen großen Um
Mälzungen ba , de.anders len .standel und den Mittelstand geschä¬
digt . De - Staat hoi d»rs g .östle Jplerei ' ^ da . an . dach eu, gesunder
silbständig . r g .-weiblicher Mute stand nieder ausbtiiht . Wir b.
grüchei, t :c iclicfcrtm Anträge , d.e in be.ondere das Jiel »er
folgen , das standwerk zu iorbe . n . Bor allen Dingen müssen Roh.
stojse und Âuibfaui itate tu : das stand wert bcreilgestellt werden.
Aufträge müstrn in leichlicherem Umfange als bisher zugewielen
werden . Das Velbindungsweien must umgestaltet und dement
iprecheud gchandhabt werden . Von b» una .' rer Wichtigkeit ist auch,
dach dem standwerk die »rforderlichen A beitskraite zugewicscn
werden . Die Erhalt , ng eines g» , irden Mitulstantes ist eine
Sraatenstw . ndiykeu . Wir hofjen . dach das standweik derart gefor¬
dert wied . dach cs bald wieder seinen cum goldenen Baden ge
winn . . iBcifaü im ^ em um -

Ab t̂ Sch r aber  lFreikon ' .-: Wi , stimmen den stommistions-
brchiüsten und dem Antrag stamme, - , nd Ai cn ohn zu Wir wer¬
den sie ünnehmen , wie sie aorliegen . Da ? standwerk ist durch den
strieg schwer geschädigt . Wir tollten alles tun . um cs wieder zu
ein . m b uhena n Erwcrbsstande zu bringen.

Abg . D ". Schröder  staiiel iNo.N - ichliechk sich im weseni
lichen den Ausführungen d.' s Vorndnorr an . Nach einem Cchluch
war , des Belichte . statter ) weiden die Aniräge der standels und
Gtmerbciarnmision mit dem Antrag stammer angenommen . D. r
Antrag Aroniohn wird ang »now.:n . n.

Beruf»berattmg und Lrhrs'.eUcv.vcrm-tUung.
stieraus begründet Abg . stamme  r <.sto,ü - »einen Antrag in

welchem die Swalsregierung criucht wird , unter Heranziehung
enl 'prechen - e'' Beihilfen von lcistungssähiacn Gemeinden und von
Jniertsstntlnkreisrn angemessene Cter .trmitt - l Verfügung z»
stellen für di? im In re esse mmrer 'ilo .f ricinidinft nicht nu-r.r aus
zuschiebcnd »' dringliche Auiga e gemein 'atnr Bcrussl, -r .uui ' gs und
Lehrstellenvcrn .iulut '.g. n tunlichst in Angrifs zu nehmen . In B -. r
bindung damit wird über ein ? Petition zur Regelung des Arbeits¬
nachweises in , Deutschen Reiche beraten . Die stommiision bean
tragt Ueberw j-ung »u. Erwägung.

Abg . st i r tch Berlin lSoz .l befürwortet den Amrag Broun
<co,v ) auf lleberweilung der Petition zur Berücksichtigung Nackt
längcrer Debatte wird der Antrag 5)ammer de.- standils und
Gewcrbckommi .fion überwiesen , die P . lilion wird zur Erwägung
überwiesen.

stieraus d . richlek Abg . Dr Li pp mann  lNarl .t über den An
trag Varrcnhorst lFre '-k.- aus Vorlegung eines Ge 'etzcntwuris.
n»,ch dem während dcr Dauer des .strieges das auf Lü ' ung . so-vl?
die zur Br stell, ,ng oder Ucvertrag '-.ng eines Erbbaurechtes Criar
tcrlich ? aust . - vor dem GrundbuchtMNt auch vor einem anderen
preusti ch-. n Amtsgericht oder Nota , erklärt werden kann.

Die Justizkommifsion beantrag .' unveränderte Annahme des
Antrages.

Noch weiteren Bemerkungen d : Abqg . Dr . Lewin »Bpi .»,
stamm er (Ronj ) und Varren !, orst <Freik .» wird der An
trag angenannnen.

Dcr Antrag A l t h o >' iNtl .t auf Anrechnung oer Militärdienst
zeit auf das Beioldunosdienftalter t cr Mil -uiraittvätler im Ge
nninbifcimf ! wird van der Tagesordnuvz abaesetzk.

Abg . stummer (51 on *.> begründet innen A„ trag , in den,
die Regie uno er -ucht wird , den in Aussicht gei ' ommenen ".u -fl e »h
d. r Gemeindelasten zunächst aus dem Gebiete t .-r Volfsichnlunter
Haltung vorz, -nehmen und einen Ge etzentwurs vorzul »gen . durch
den 1. die persönlichen Va ' ksschullasten entweder auf die Sraars
oder Landrskaffe ül ertragen werden die von den Gemeinden haupr
sächlich d; sch Beiträge nach Mastgabe idr -r Steuerkrast und vom
Staate dl ' cd ^ i -chüsie gespeist wird , und 2. die noch nvrhantenen
Unaieichheiten und Nuzi:länfl !ichteit : n in, Lehrerbe 'o!dungsge -e,z
beieitig . werden.

Der Antrag wird mich einer kurzen Gelchästsordnung .-debatte
»nd no<1> k,»rzen Ausführungen eines Repierungsnerrrerers dem
S 'aalshaushaltsauglchust überwiesen Der Antrag R i ch t a r s k n
tBentr . t v '.is Bekämpsrn g d . Schädlinge der la - dwirt -chartlichen
Nutzpslai ' .z n und ans Fürderang de :- Bogelschutz . s weiden der
Ag.rorkvmmi sinn üb '" wiesen

Nächste Sitzung : Donnerstag.

Tages-Nundschau.
stinbenburg und Dudendorfs in Berlin.

Wb ») B ' r l i n . 23. Januar . Zu miliiäristzem Borlraz beim
steifer sind GenerolseldmarschaU von stindenburg und General de,
Infanterie Ludendorst heute früh ui Berliu eivgetroffen.

Wbu Berlin.  23 . Januar . Gineralseldmarschall non stin
den ! u g und Erster stli' neralquarliekineister General Ludendorss
sin- am :' .i . Januar abend ) in das Gro, ', .' stauprgnnrtier zurück
gekehr,.

Wb .lBcclin . 2'V Januar . Seine Majestät der staiser empfing
gestern den Reichskanzler zum Vortrag und Professor Dr . Sauer
druck) .n Audienz . Später Hörte Seine Maiestot den Generalstabs
vorliag . Ferner nahm Sein ' Majestät die Meldung des zum Prä
s' denlen des Oberlandesgerimtes in stasst' l ernannten Wiriü .hen
Geheime, ! Oberjustizrale » Fritzfch entgegen.

Wb Berlin . 2.1 Januar . Der stauj ' iauss .husz de ) Reichstag '-)
hat b ' ute nach einer kurzen Eröerkerung eine von allen Porteien
unterstützte Entschließung angenommen , die den sterrn Reichskan;
l»r ersuch; , die erorderl »Iren Maßnahmen zu treffen , d»,mil das
Erkcheinungsnerbet des ..Berliner Tageblatts " alsbald wieder auf
gehoben wird . Sodann verwies d ." .stauptausschuß das gestern
vom Unterausschuß angei ' vwn ' .' iie Gesetz ztir Abänderung des
st >iepszuslaitdügesetzes von listl , an de ., Unterausschuß zurück und
dazu den Antrag Gothein . wonach gege !'->',tzer den Anordnungen de-'
Militärbesehlshabcr bei der .standhabung der ^ ensnr und des 'Bet
lins - und 'Versammlunqsrrchtes de, Reichskanster die Ai :ssick)rsst .' !!e
t.nd d e Bescktwerdeßclle sein soll.

D«. Lzreenann zur Lege . In eine , nativnaliiberal . n Ve.
lammlung in Dresden sprach am Montag abend der Reichstagsab
georümte Dr . Slt .'iemann über die Lage und .insbesondere über

die gegenwärtigen F . iedensverhandlungen mit Rußland . Er wür¬
digte die große will chnfiliche Bedeutung eines «irieoensschiussere
mit dir Unull, .' r.i' d be .onle , dast chie mültariiche Beoeuiung oes
imsichtN Fiiedknc 'chlußes nur eine Frage d.w da jeden
,neu .ne r.u narr che Wroe .stand Rnstiands unmöglich war . . Gegen¬
über den Angriffen au ? die sta '.rung ucr Regierung wies Dr . Streik
mann üaiar .f h:n di'.st d .e Enrcheidung des kurländttchin Load
kages fur enge, . Angli . kerung an Deutichianc » voltr rechtlich unve '
ding ! auch von Rußland ane . tannt werden müsse c ist dre Ent
scheidring der Bürgerschaftsvertamnuun 't >n Riga tn l ezug auf ihr
Lostrcnnur .g von Rußlano ebenso ieststehe. und dast d.e Bildung
des liraui 'chen Landesraies nach eingehendster Fühlungnahme aller
litanijchen Parteien mit ihren Angehörigen erkvlgt fei Deutsch
lands An p »-tich. die Erklärungen dicker Organiuttionen - t bindend
für dir- ' Lont .' c!»?j e anzrurkennen . stehen nicht im G .-.-rcn atz zu den
Crilüi i t-Ci»n lei evt eben Delegarjen von, 25 Deze.r.bet Isti «. dr s
sei «ich riftcricui .id -ct n .5 in Bnf . Likomr-k flr.fvfanr : wo,der.

!.! ckirdin -uri e. ->.n eisen seien die vcuc .dinss ' erhört - ,
W -.ü ' e a, .it »e enocn Bcr uche oster,cichi 'chcr Polirit . r und Publi
»ts. -n . ihrc . stiis N , der t cke Ar.ßcvpoli, !! zu tecinüi .ficn und sich
«n. r n innere ; eric «cll ' 2!.,ae !cae>' H-' iren cino ’l rt' -- *. y .i »volle-
D r Par .H rp ' eil . den las 0,' fiziötc Wiener Organ , -.a»n orn
Fürst . » Biiiow abg » «-mt>, . d»" rn Nibc !uv .>-' n:re .,.' i '. ' ! -. . H Bvs
nit -n und di ? Su" ■<cii 'i »rn ,-eidanke , »fi ;i-' i be'chü •»■:: '■, o : : r n dr
für Büivw cn : r „ fi,r die Angreifer Die Be iuche des oster
. . ichiichc-n Abae ? ron '" en De . Viktor Adler Deutil ' lsvd in feine
.strizpsziele Hinein -e^en zu wolle , und die Un ' erstüm nz d.e »s Be
streb,ns df .rch k- n . 'k-o wärrs " können nur die Wirkun t heben.
Tro ' .ki in ieivem Widerstand zu bestärken und d .idurch d .n den
viiivcn Friidene «hl,ist hi , auszuziehen . Nach den letzt. » Verein
larunfl -' n in Berlin dü , t .' man ober erwarten , dast d'e Regierung
gtflcr .i'her u . ut .igcn B strehuvgen fcftb pibi » ir i t In bc ,,g
auf Suluittt .-srag .' :, be ' an.te Dr . Strcsemann . d-rst C; '  Ucb -' , 0')„gs
»iii au ' ,v.i;' :M)aftlirtjtfm Gebi -' t den .'.iomrf zw chen r n 7,-)een .
T ' ioüsmu ; und den Jk ?en d«' r möglichst"» Erb .aiumz der freien

Wiit ri aiiSl kn . vg | H n Nt-tde . Die nvlwindipcn , i.- .i 2 ' eu ' n
wt ' rd n ri. f in den Prozeß de - Volks,vtnfchnfr eine , ii ?n und e
g.'wirfe R, '' ' oll !ti :.,' i-' r " i' g bisheriger volksn .i' t choflÜcher Gr and
sage in bezug aus Jollfragen in sich bergen . Di -, preußi ste Wah-
rechts ' raae bezeichnet D'' . Strefemann als eine oeur - '-e 1 er , die
>i- er d un großen Getiii ". '»ft der staotspoli ischen Nc.-r ' ndigr .-it
der Gege,,ra "t betracht .' , und im Sinne des gleich" , Wahlrechts
o- iliio . weiden »" ist I », Rahmen der 2tzahlrech ! .-- or !o ' - n
Schu ' t fltä . n Rofi ' n :( , >ng durch Btrücksichtigung bürge -irarer
Minderheit n ' n Indus, ' iee ' urk .' n und dcrnsch ' r Min .de heilen in
d^r Ostmark 'owie Ausbau der Befugnisse ein s auf mn
d- rne . Wriviiofle  mirvr . -n 5.. rrcnhausc gegeben . Wenn das
.stnt -un , ejwkid ' illelmehrheit für künftige Abänderungen auf s :-n>
Gcbi .' , d-' r kuln .-r llen Ge egaebung verlange , so nniise drs 'elbe f,ir
die Gest' l p.ck, : g in d«r Ls n n*f gelten.

Stadt und tend . Auf der Tagung der Landsrauen in Berlin
'„um Untv*fiaato «'clrettt ' Dr . Müller vom st jegsernährungsamt ein .",,
tangeren . Vortrag utz. r d n Stand der Einährungs ' iage m, vierte .'
5itcf.vjabr . in dem n fufj i' ln , im <t . e strNahrung aussiikpen bis

t r ü- nie vc -.br »i.ete . .'' u 'nmmensgisend führte er dabei aus : ll -
wird G den nöi ? ien Monaten bis zur Ernte knapp zu.zehen u m
mit »li. tsthrei ' . nder .̂ e" t natürlich noch etwas knapper . April uno
Mai find erjahrungso 'maß die ung,lästigsten Monate . Der Jun>
wird , da es dann Frühgeinüfe gibt , ein wenig bei!»: Acer wir
allkü an m >an,wörtlicher Stelle steh»»den Männern und Frauen
l i-.r io.' r b». zeug' vast wir bis zur neuen Ernte im grasten i nD
fl )" ' .» di . i r.ir • Ernuhrungsmcng .' bei behalten können . Es
kövrun >' ügl 'ck. rv ei e llc -ne Abweichungen ein . eleu , aber im
ail .! einen witc e - d. r jepugen Menge bleiben . Sollten wir
ri ' .n ai die Broi .neiiae um »in Geringes kürze » mühen , fo würden
n ir dofr-r etwas . - starione '.a oder Flei 'ch zu 'etz-. n . iodaß also di.
flc'v' l. 'Rohr ->-u' " .',e iiume , die gleich.' bleiben würde . Wi«
b: ruckten daher l . inr Furcht zu haben vor aem Erg .'bni - der eng
lt 'chen ArDl -un .ger .'nqskrieges Allerdings in,ist dazu eine Voraus
f»tz,:>' g erfüllt werken : daß «ie Landwirt ' das r.u.-: fi über das
Ve . tuilnti ) ihr - r Will,Haft haben , alles obliefern . Es must restlos
oLo*iu•  t v' -' r . »,l ,'ur die behördliche Verreilung on di-' Siödrer.
Rt, ' fo ist das E . ibst »>.' bekämpfen : der Schleichhandel . Was
jemand übrr »»' in Mmae hinaus verzehrt , muß ei,um anderen
obfl'.' tnuptzst wer d. n. Wenn Sie . so iag -.e Dr . Müller weiter zu den
Landsraur, '. in ^ -erlia vergnügt »' Meirichen in den st -iiseeltausern.
tz!cll»' icki'. ^ „ ! " •*;• i:'. le Mciisilumgruppc 1 sehen iollzen . 10 lasien
Sie si»1r tnku »st nickt ' .i ial -chen Vo -stillr .ngen veileiten . Wenn
Die »l » ' v. ol-. n . wie Berlin schasst ,!„ d stri,g -..a -beirel leistet >o
' !. m Ci - i' t.ül .:» ^ -> ,- emrum sondern in die 'Biene des Nor

Ls .-rn - »tfd Südens . Dort schaffen Männe - und Frau . » io
t ' lidiuiir ' ft ir :,- d .e Bau »' , -..frar :. ii auf ih»e S .Holle. Bon den Atz
liest ur . Nstid e - abb „ nfl?n. ob in der S '>' dr der G >irindh -ei!»
»uftarl . de -, '/u • r , F : .'.i-.cn uno stinäer auir -ch! e .halten bleib:

zu i'cki'.eb:. Die cl*>• roa Mnnitiausnienqen die wir y :,r
. »■»• iroi J : i* !i r..*: ir „ i r !, ig .' sle'li w .' . den non Menschen , die

ol>elcichenr . . nagt sii' b. Wir in dci Stadt sind ron Bewun
d , .no rr •••11: Mir d > Leii .ungir der Landwiruckiask i „d w»" deu
sie t vera -' f' . -. Aln ' r nun bekämpfen auch Sie oie Sesbstincht
--nd di- r' ' ri' l.'.udnist ')' -' stririr ' an stricasi . rordn ' ii' gen und sorgen
Sri.' Pflichte,s ' .'lui -.g hc. Landwinich ' ft in de i e>" 'chc!dend -u
Mvniiei ^ die!») striege -s. In der Ar.»Sprache vevsi»f)er >-' die
G-räiiii Schir -e. i » Lönu :r dein Redner ,ii,*- »* Donk , d rst eine Aus
stihrutzgen liefen, b -ndn st machten . Frau n. Flittkamer vom Zstaus
i autnoeie n in Fatkenbeig :it Pommern dankte gleichwlls dem
Rcdt -.er nach ganz bcloi .ders für fein großes einsichtsvolle ) Wob '»
wollen für die deutsche Landwirtschaft und ihre Notwendigkeiten.
Sie crlani ' te nu' tler rii ' ier ^ ustin '.mllug völlig an . was auch
städtischen Fra neu zu leisten und zu tragen haben uud was fi" durh
inacben iT.iiffo.i . Cie lenftr die 'MufmevHnn’h ' t aus das Los du-
Bau rn und Daglölmer -.' f arten , d a in ihre ' , ' insiei 'u Slitben sitz i
l'' . !«de zu laich. ,», kon' n'.en die Schieichhändle, ' und i ieien unge
I . ure Preise . Wer will sich dann wunder ' wenn sa'lh .' Frauen
nicht immer finnbltnlui , wer will firi» wmrde,n . wenn die kleinste
Rolle Garn eine Schuhsohle od -' r sonst das geringß ' . leibst Waaen
sthmic e, für sie nur zu hoben ist. wenn sie aus ein Tau ch^eich.'.s:
rius hen und Butter Speck usw . dolür binvei -en . Unter solche.,
Btrhältnisse, '. ist der Sch ' eichhanoel nie zu befestigen.

Oesterreich -Ungarn.
Wb Dien . Januar . 'Wie öl ' Blätter »uet .'ea . ist de.

Sektionschcf >m .striegsmintsteriunl . der frühere Stellve »rrerer des
Ehefs des Generalstabes , Feldinarschalle »i:ta >tt Franz von .stöser.
gestorben . l



dir tttrnbiguitg bet  Wiener Streit».
%&ifn , 22. Qamuir . Laut Beschluß bt " Paueil <«tuug i-oui

^oitniag hatte ßcjuru i.i »ill«i. Z » r.»b ' » k e *li .r toiebri uuige
i-cnnrrn wr . den ktUn . Dielet Aufforderung ist nicht vollkommen
^olge geleistet wcrLt « Wohl lehrte ein Xcii der Arbeiterschaft in
oie «roßen Bet »lebe zurück, oder in de» Bezilken Favoriten . « Im
inering und Fioricebers vi-L zun Te .l in der Brigittenau ruhte
auch gestern die Arbeit . <F.n größt r Terl der « rbeilcrßßask. speziell
lener , der von den Radilalen genihrk wird , gibt sich mit dem Ei
gcbnto nicht znlrleden und versucht, ans eigene Faust den Streik
sorrzusetzen . . f  f - G

Aus Stadt,Kreis ».Umgebung.
Viehisch. den 21 . Januar l"l8

Pvlr zr . l ick » ’Jlii l) iidMfn.  Eincr Fra . rvtnde au»
eu . . l Tichchutkale rin Ma . kichein . ntwendrt In Berdache
de- Tatrltchast fleht » n l tjahrlg l̂ Schüler — tfi ., nach nicht
17 Ciibir aliei Backerlehrlntg Sn nach 1«) Uhr adradv mit der
Slraßt btt -offen wurde , kam dieserhaid zur Anzeige.

* Fu » den kommenden  L o m n>e r s a h r p l a n ist von»
prerchitchen Eisenbahaminißcr die Anordnung erlassen worden , Zaß
auch .n diesem Jahre von der Uedernakme neuer Zugleistungen ab¬
gesehen werden solle. U'inr Vermehrung der Züge könne nach
diesem Erlasse nu » durch dring«,che Bedürfnisse der Rüstung»
"dustrie und des Arbeiterverkehr » gerechtfertigt werden.

' ße ! n Schadenersatz s ü r P r i v »r t p a ke t e nach
und vom Feldheer,  Es wird vielsach darirver Beschwerde
gt führt. daß für Paketsendnngen . die für Angehörige der Feld
».»»res bestimmt waren und d.e Empfänger nicht erreich.'», , kein
Schadenersatz geleistet »v.rd. Dasselbe ist auch umgekehrt der Fall,
wenn Sendungen vo r. Feldheer an Empfänger in der » eimat ge-
richtet sind. Nach den bestehenden Vorschriften. die mit Rücksicht
auf die Eigenart der i .r Betracht kommenden Betriebsverhaitnisse
ficht geändert werben können, .st aber e.ne Schadenersatz!»istugg
,'ichi vorgesehen

« >,An Kaisers Geburtstag? spendet für die Deutschen
" SoldatcnhcimeanderZront

Viesbadcn . 24 . Janua . . 7un hohrn Aiter von « 1 7,ähren vrc.
starb hier wie gest?rn kurz gerneldct. der langjährige Oberhirk-? der
evangelischen Birchc Nassaus G»nl,a .sup»ri»rerrtenr und Wik«
ltche Geh. Obertonfiftr i ialrat I). chein . ich Maurer Der Bcrstor.
hene war am :tt . Oftobt i 1834 in Lange nschwalbach gebe re r. Nach
Miner Likiranon vor perade W Jadr .'N mtfie »i ar» Kaplan in
chochheinr. <iio Psarrve . weser in Fleißbach und cherborn. von 1S65
di» 1879 als Biarrer in cherborn. damals zweiter Theologiepro.
sessor am cherborn», Predigrrsemina . und schließlich von 1883 dis
1897 als Dekan in cherborn. Bon 1897— 1913 stand 1>. Maur .-r
der naliauischen Landeskirche als Kerreralluperintendenk vor. rin
Cte «birtr . der in ibr .ftcr und liberalster W . iie fernes Amtes mal
re:», der sich des undegrenztr » Vertrauens der Bevölkerung er-
! e>!t». außercrd . nrlich viel für die rrirtschaftliche chcbung de»
Biarr »rstandes geran und stets die Firte.cssei. der Beistlichkri: mann
stair gewahrt hat. Während s. inrr Superiinent ^rtur sino '.ahlreich?
mu » Pia, »gemeindet -, und neue Bircken entstanden

— Ein ni -dert uchliger Dübstahl d. r neulich in, Wresbadrn .'t
Bahnhof ausgejuhrr nurde . iand vor d. rn Schössengerrcht in Wies-
b.rde,, ferne « ühr-e. Einem Landsturm ».ann . de» aus cer PiurtH
uifc Gepäck und Auerüstung rinige Minute .» in, Bahnhof abge¬
legt Halle, wurde alle » — Iv 'niste». Rucksack. Waisen — g .stöhlen.
w ^it S »rchen. die er an d»r Gepäckstelle abgeged . rr harre,
»raien aufgrund de» Gepäckcheiirs. den drr Dieb in eine ; IW»
ueneotaiche fand, von dirsem adgeholk worden . Die Pali .ei er-
'rüttelte, daß »ine F »au. die Witw .- Wilhelmine Seifert den Dieb
stah! ausgesührt hau ». Dili wuroe für diese g. meine Tat zu

Monaten Gefängnis verurtciil
wc Ern junges Mädchen Hirtmit ernern jtricgsgefaagene i an-

gebandelt , welcher sie schließlich mit einem Bind ? sitzen ließ . Weder
ein wegen Verkehrs mit Briegsgeiangenen sie in u.er Monate Ge
sängnis mhnrrndrs Schössengtlnhtsrrkennlnrs ist sie mit der Be»
rriiung angegangen , weil sie dre Strafe ftir zu ha.h halt und zudem
glaubte , deren Umwandlung in eine Geld,träte erzielen zu tonn n.
Aus Zureden zog sie vor der Strastammer ihr Rechtsmittel als
vnsfichtslos zurück.

wc Die Arbeiterin Lina Lzerwzean» Schierstein war unter der
Beschuldigung des unerlaubten Verkehrs mir einem ßrieg »gefange-
neu sowie des Verdachiev. ein Liebesverhältnis mit ihm zu unter¬
halten . heute vor das Schöffengericht gestellt . Sie leugnete dort,
irgend welche Beziehungdem  Franzosen unterhalten zu haben,
fre wurde aber in» Sinne der Anklage zu 40 Mark Geldstrafe »er
urteilt . — Die lo lange gesuchte Leiche des Rentners Bühne von
hier ist nunmehr in « t. Goar gelandet . B . Hane sich bekanntlich,
»ndenr er von der Mainzer Brücke an, hellrchten Tage in de» Nlre.n
sprang, selbst den Tod gegeben . Aus seine Ermittelung war eine
Belehnung ousgesetzt. — Unsere Brimirmlpoirzei verhaftete und
überführte in die Untersuchungshasr den Verläufer eines hiesigen
Bolgengeschästes rvegcn scrrges tzter Unlerschteile in ziemlich hohem
Umfang . Der Mann , welcher Familienvater ist ut.d sieden Binder

Vergib!
Ortginal-Ütoinan von ft. L » urkh » - Mahl,p.

(M . tfoiifegung .) dladiSuirt oithoien .t
'JIiim irar 1 raute schon (eit Wochen chanr vteorg « Brau.

Da » junge Panr wurde heute neu der .chach.iejlrreile zurücker-
wartrt.

üori haue alle Zimmer mir frifdien Blumen geschmückt, die
i>e felbfr aus dem Gewächshau » gehn» Halle. Dem, im Garten
bluhren keine Blumen medr^ im Park lricd der Wind Mil den ad-
gekallenln Blattern lein iche» Spiel.

»an » Georg Halle in all den Wackren nur ad und , n ilirchlige
Nachricht grlch>ckr. Auch seine Anknnll meldeie er nur knr , für den
20. Oftober . Mi ! nachdenklichem Gesicht deirachirre sein Baier diese
im Uapidarl -Ü gelraiiene » Nachrichten . Ader er lorach nicht an ».
>vn» er sich dadei dachte.

Nun hamierie Mutter klinischen eiirlg ln der » üche. um da»
erste Mahl lür die junge ajetrin uon » ohensleln , n richte» lk» lallte
ein ^ estmadl werden . Mnttrr -Olim 'chen wollre zeigen , d.rh die
'iahenjleiner iiriche » ichi Himer der Lanlwiner zmückiiand — im
Grgenieii

Der Wagen , der dos ,rrngc Paar »am Badnhai al 'ho' en tollte,
war lchon lange fori . Jeden Augenkiick konnte de .' alr, Wache an »,
gestellte Diener seine Nückkehr melden.

öerr van Vrohensleln ich' ltt in unrudigrr Ermarlnng in drr
Profitir >)alle aus und ad . rrier dollen lich die Dicnerlchafr und die
Benuiie » ,ur Brgrützrrng de, neuen .r'reriin anigeiielli . otcr non
orhensrrin halte teilte gehebte Joppe mir den, ichwa .' tett it . sikieid
oettatiichi . nttd iah in seiner onsrechiea i'raliung . ntü dent Ichars-
markierten atatihaarigtn üops lehr votnehm an ». Traitdeitt er sich
i» ltHier Zeit gar nick» wohl gesühü . Hali, er sich ansgeras » . »nt
irine Lchioicgrriachltr mir allen ihr zttkotmnenden Chtett » i entp-
iuitgi ' n. Zn ieinent sonstigen Leiden halte sich in let» ,r Zeit noch
>nnc .» et jassellion geiellt . die ihm nie ! Bechwetd n Aiemnol ittib
tächminael vettir 'achien . Eobaid et sich uitl dewtaic gtiitlie ihn
>i« neroäs,t Vntslen. dem mit nllett at ' tlichen .Heilmitteln nirtit bei
»ikotnm .' tt tti.tr

ür sah tehi leidend an », als er . tttir einen Stod geslühi . ttn»
'chin leinen Uetitcn auf und ab wondelie.

Ir Ni taut Lori die Itrppe hctodt »VNder Äitche herüber Ich lii
auch Mutter Kiintichen int schwarzen öeidrnkieid . 3ic hatte sorg,
lid) eilt nach dem Festessen gesehen und in der üüche Wlilunaea
erteilt.

Lo ) trug ein weih 0 Sleib au » w tckicm OioH . der sich nun,
d ' tnoll um die schöne, 'chionke Gesiait schmiegte und die edlen Jor.
n .en drrriick, >nr Geiiung brachte . 2o ' eiiiickii und üed . und zu,
gt , .< fo nctnrhm iah sie MI», dasz hettn oou Itolte tsteine Blick tun»

Irin eigen nennt , hat dem Anscheine nackt, um nt Gelellschast ande !
rer Flauen ein schlemmerische» Leben führen >u tonnen , Üahielt
and Ptilcli « nniziichtngen ml , >ie im eigenen I , » r.'lj, zu Geld
gtmudi . ferner Hai er dt, üuttdschasi longeieht in der Ari denach-
te ligt. dag er in d e fiir sie deslimmien Lücke weniger «iarullie
und tv etübiigie Menge für sich ottnxrttte

— S ii it i g 1 ; d) r cd) e u f p ! eI e lldaaio Lichlensnin nam
Theater »IN Nelleitdmspltitz in tvetlirt ist noch ftir ct.t mene » Gast'
lp ei oerpilichlet worden , welche» um Dien»log . den •»»#. d. Mt in
Al'dttNttmni D slottsindel . Der beliebte .stttasiier fingt die Xitel-
tolle in der Lea Fnlttichcn Operette „De. liebe Angullin " (Ännt -tg
B1 ti lllltV Der Petto tkans heg Itm am Frcilog . den J'i d Mt - .
ue rm.tiag » 0 Uhe.

' . Bom Alain . Der 'fV.mt Ni» iillige ttaiz -iiielie Wtiht . It-
de» zegt nieder znttickaedendeit »to.htvasser» führte de. Mainfttcm
■luin. ntlirh nt i«.nein' Ohet - t-ttb M .ttellttni ganz gewaltige Menge -t
Stmntnl .el , -t !l lich fort. da . >'- > it.'.t zaditei de , Ladepiajzen twit
den Fluleit | t ngiidintetumt tnuibe . ül » In die- heistlchen Wainuru
bei ad trieben einzelne ctüimitr , Ittahtead die meisten ichtt.l oarder
in den umetsraniischen Mainatle -t uon den Anwohnern gebot,teil
und «I» »Wasserdeute " in höchst w .Ilkanmtetie Benugung geaatn-
N'tn mutten . Die einig ö.-r uont Lpeslarl abgehchweinntle-t holt-
llümnte wird ans mehrere lausend Stint derecht» !

haiirr »heim 23 . Jan um . Aus dein Triitinii eine ., stt. t onrn-
ir .tg, ■de» um li Uht oou Ftanklmt loimitrod . t Zug, » iauo rin
Athener eine Bttellaich . mit eilt m dedetiiend n ige .ddettag Dir
tliti ' er liriali da» Geld dei n Bahnholet -a. t.edet ah ? B .-t>
Ile. et ha. fi.i» nack, nicht gemeldet

-ranffurt . Der Frks. Gen . Anz . oetailemltchi ioig . tae» Ze .t
d.ldchtnt Line eigenartige Lzeae ipiel .'e sich oor einem .iiaaimami »-
getichr ad. Line Buchhatterm » agie gegen einen 'lveinhandler oni
lückslimdtge» Gehalt . Der Mann ad . i erklärst sin, im zahinna»
i-nfühiH. Sicht ich meime der Barsitzendet ..Sie können ickian zahlen,
denn Lite Hoden eiwa ». wo » ich z. B . nick» deliget einen Pelz
mankel." Diese Bemerkung ueranlnszie den Bettag,eit , bei, Bet
luch, ihm « «gen leine » Pelze » den Llempel det Wahlhadenhelr aus-
zudrucken, wetz non ssch zu weisen „Dielet Petz ." io erkiiirie der
Weinhüvdler , „ist "teiimdzwan zig Jab,e all L» ist da» einzig«
Liück. Iva» ich mir an» stnhei ' n desseten Zeiten heriioergeleliet
hole . Ich siehe legt | o schlecht da, dosz ich wede , einen Lammet.
I ech »inen Wimetiiderzikder besitze Auch ment einzige -. 'Anzug ist
so schlecht, das, ich mich nickstin gaier Gesellschai, sehen iassea samt "
Mtt dielen Worten knöpsle er seine -i Peiz nus und zetgie dem Ge
licht seinen schäh-gen Anzug . — Nach diesem augensülllg n Bewel»
dafür , daiz der Pelz allein nach nichr den wohlhahrnden Man.
mach!, tarn rin descheidener Bergleüh zustande.

— Der Zugsührer Alai » « chetirtmann . dem MN Dlinslag in
Odtztadnsttin d ide Beine odgesnhien wurden, ist leinen B . r-
irguitgen erlegen.

— Otu kirislallpaiasr ritz bet den Batsuhtanaen der Dtadrseil-
künsütrt» plötzlich da» Seil . Dutck, da» Nachreden der hultctnue
wmd n inlge Zn 'chaue. g. lroisen . die lidach. denm wie die .stiinll-
let in. mit dtm Lchtetten und einigen Peititadigungen o .t der izlei-
dmtii daoonlgmen.

Ilailasten . Nach einem Lchrethen der allgrtttcinen Drmlch. n
sticii -dahngi «ll'chast nt t.nfrmt Magtstta ' ist die Wiederiin
söhrung de» Lonniag » » erkeht»  auf den Linien Naslniien
—Btaubach und Nnftättca —Zollda .t» an» technischenA ündea zur-
zzii » ichi möglich.  Od kie Dutchludruna am l Mai sich ti-
ntögiichen sass.ri wild hangt pan , pan dc.i Bethöllnitse » ah, die
heule noch nicht zu überleben sind.

Blctmtegf . Mir dem neuen Lteue jadr ist dir bticloficuer
aus Ist Prozent md die >>und«s!euer oon 5 aus st Mark erhöh!
worden.

Av» Aheinhesten. Lin sehr aeiuchier und gm dezahlirt Ar
like! sind gegenwüriig die in sielen Dorfgemeinden noch ntassendalr
anzulressenden ledernen stlenerelntor, wie fie früher allgemein bet
den Dersseuerwehren gedrauchl wurden . In zahlreichen Dörfern
dtftand der nlie Brauch , dost jeder junge Mann einen laiche»
lidernin strmie iner ul » (örgcnieiflung für den Sienirfz de» Orit
hüroermm .-n» bei seiner Sin 'chretbtmg in die Oriodürgerüste stiften
nn tzre. Lo wurde de, Bestand an steuereinieru sortgesestk erneuert
und nermebrt. sa dasz in den allen Lpriftenhaulein all lange Neiden
deelrr an» lehr gmem Leder lnslehenden Slmei angetrassen werden.
Oezzi werden diele allen histchllprimilioen Löicharrikel sehr gm be-
zahll Co koinen INGtn>ti»heim dieser Inge srlche undrauchdar ge-
mrt ' . neit Lederrnner zur Betslr .gernng . wobei ganz olle Lr IN
Plate dmchweg mit 2V -.IN Mark ltrzghll wmden . Auch in den
Orlschaiien det Matitgegend sind iotche Llmer noch mossenhotr onzn
fressen. Ihre Beiwendnitg ol » uorzügitcher Lederetsazz ist sezziall
gemein zu «mpschlen.

Hlstcv-Aasstiu im L .eicttvhmwhe.t. liilendahneim (Bezirk
stronkitnii 3'tlchll st ai» Irtzler letideirag iur die Ltwenerung de»
Bahnhoi » Bad Nauheim . — .stistüHiL.st für die selbständige tfitt
iiifciiiug f . t .hottibutg . r Bahn strecke in dm hnnptpkrionenhnhnhos
Urat -klmi — sttti.isti . st iur dir Ltwetttrung de» Osibahnhos » in
sttot -liutt — tut)  g tut die (iiffidlrtting de» Badnhos » Dillen-
l'mg . — killtNut' n iur die Lttoetilrtntg de» Badnhoi » Izrieddetg.
— -INHist.il .st litt fit Lrwcnetuug d:s Badnhoi » höchst . —
250CIOC» st für dt.- Lrweiteeuttg de» haupldahndoss st anksun
- l < i;::i » st iiir Oie Lrweilcrnng te » Bahnhoi » stuida . —
l öujit ' u . st fit, die virtoeitctiing de» hanptdahnhos » Ois- ndach. —
2i-ttliGi st fiir dir Ltweilerung ius Bahnhos « Wilsen . — I ftrXir>-M>
st ’ür di. ttibauung einer Lokotnoliowe lstniie i.t der Glmatltmg

Nied 1ri sttanltuti . — jiuttuseia ! iS2 -K) .st fiir die hetsttllung

in oattrückient Ciaize- auiietichleie . Lori » Aul .ist war i'lasz Mid wie
vrn inniter Lr . cgnng dtnchleuchlel.

Eckmtll nahm Lati den aus einem Tischchen d. reiiltegenden
Bitm .eiisttaufz, den sie Trame ai« Willlammengrus » überreichen
wollir . und trat zu herrn oon hahensiein

Da hin ich Buirrckzin. Du siehst, ich hin zur rechlen Zeit seriig
gcwaiden.

Ci nahm ihren Arm und zag ihn durch den seinen.
iöa. ja, Lolchen . Dir steck! die mililürilche Vünkilichkeii im

Bluir.
hosl Du auch ordcmlich gesrühstückl. Bäkerchtn? Wir eff n

honte etwa » polet ol» innfi , damit sich Traute und hon ».Georg
trst i-i NuHe mnil . idcn können.

Ja . ja. Latchen ich habe mein mögitchfte» getan . Aber ge-
'chmeckt hgt es mir nicht, weil Du mir nicht Gelellichdft ge-
Iciftet bol. .

eie btiufie schmeichelnd feinen Arm und lächelte zu ihm
hinnui.

Da » ging heule nicht ander », Anletchrn . Rnn bnimme nicht
mehr , srtzi bteibe ich bei Dir.

Der Wagen lommi ! meldete der heedel. llend .- Diener
Aus Lori » Arm gelliizzi. not .i;rtr oon hohenste-itt oor da» gr,

öffnete Portal . Der herdsttrind sost-d srin grgur » hnnr und
sing sich in Lori » MleiS. >-» bitül um ihren schlanken Börger
ichtnirgend.

Ist Dir nicki zu lai , Baicrchen ? srggie Lori besorgt.
Rein nein , e» taueri ja nur wenige Minuiln Ich will doch

itHii'e Lckiwiegerlochier an der Psotle meine » hause » willkomuten
Heiszen.

Der Wagen fuhr twr. hau » Georg sprang detatt » und Hals
seiner strno beim Aussleig . it. Am lledsten war .- et . wie sttnst. tu
grcsztu Ltium di. Iteppe Hiitausgeiprungen . Ader Ttauirs wegen
mustle er sich dezwingen . Lr führte sie die Treppe etnpott ghrn
gngeiangt . ging jedoch aa » Gefühl mir ihm durch, ihr dcgrüstie de r
Baier in ie-iuer aii -en siürtni 'chen Ari . Und wühlend h . r non
hrbittflellt seine Schwiege riackiie. begrüßte , zag hon » Georg mit
salz -chtneizüchlr hesligieil Loti in die Anne und kiistie si - ,ältlich
Lr wallte sie gar ntchi wieder losiass .-n. Sie oder weh , te chm
lächelnd

3tlil tomint erst Traute an die Reihe hanr -Georg . Ln oar
sicklig. Du z>.drückstdie Biumcn . logie sie lchnell. ihre Bewegung
nmerdtückend.

Lachend, mit srdhem Ausolmen . schob er sie an beiden Armen
rar Traut » dln . ,

St,  Baby , nun sog Dein Sprüchlein aus ge'-di er.
Lorl reicht» Traule . die- sie mit lasten sllmmernden Augen be-

irachle-e. den Eirat,si
Gast iegne Deinen Eingang , liebe Traute Sei glücklich und

. 1 . 1 Zettlrahzizung » m-t '8*rttmivuflntett '.tniHlvanlaue ill £>,
ll |iiutiii :ai«atigcii (linil Mmdtt -ti.

oe Vt»  der Tkohe. D .e stt.-ideeiut -gett der Lomselder dt.ti
da» Dwckzwasterder Rech, zeigen sich jetzt, n.rhoein da» üüoin
tiiiioU m-eder jutiMgpnutt tfi, alt sehr erheblich Wa sich d
w id dahtndraulenhgn gluken den Weg In die Acketseider dahm .
ist aeichin die Wlnkerfruchk entweder im Wall « zugrunde g
g -na .n oder uon Land und Geröll la he .h üdei ichwomml, dasz h,
süi diele Lime al» oerlorfn zu drstachic i 1 li Schau jetzt w,rd i.
her m-ch Lenge grirageu . r-.fz eine lechizestige Rammittg der steid
o. .i der darüber iagetnde .t Letndjchicht und -ine neue Befteiiu
tt-.t - tnmeriruchi oder ander, » steldiiüchlrn etjolgi . Bielsach ih
> t.e mnntttgteiche Dtvinierung der üaei - hwewmlen stelder eria:
d- tstch. Leider sind nach gtösiete- Mengen im Selbe eingtgraden.
Mi-rlrtli 'ln und stmtetlrü .hle durch die Wnslrrfim oeioichtet warbt.
Ltuzrstte Striche Lcketiattd sind noch weil schwerer dadurch h
schädigt waiden , daß dri wilde Strom mächtige kiese sturcht-a
dir Aeckrt Ittz und den d,steil Boden ganz sarljchwetnmte. um ,ii
t-n nudeien Stellen wieder anzuschwemmea . h -er dürsten Iaht,
ungehen , ine die letzten Sputen der Berdeertt -tg delestlgt sind

pkln, und Prinzessin FriedrichM non Hessen.
stnt sormeitschünen T>rttmt»lchlosi stttedrichskal bei Lronoe.

leiern OM 2ä. Januar Prinz sttiedt .ch Bari ot-n hestea und len .
GentetHitnMargarete , ged. Prinzessin „an Brensien . da» Siiderho
zist- s. st. Die Beoöikerui -g hessen » und Nassaus Hist zur stillt.
M iitei .de an diesem Tage Ulf sa mehr Gettnd. al » gerade
pt ti -I.che Paar , lo lauge e» ,u Nassau raebitt, oon lebet tauigst.
Amest at- alleu stteudeu Mid Leiden der ht-ssrn und Nnssauer nah
t.nh banal unioabatc Baude zwstchr-t sich nud allen Üniieti (nüpit
Der Ptinz sielst tut Sil. Ledensjahte . Al» Lehrt de« Laadgrai
striedri -ch og -t hellen im> bet noch ieb . nbcn Laudgrüstn Aa
wurde er am l Mai IM» aus Schlasi Pauker in holftelti gebar,
Bom 12. Jahre au besuchte der Prinz die Gmimasieu zu ha»
md orantiuti . Nach imz « Slud .euzeii in stretbnrg B . ira.
er Ilö>» ai » Lettliwm in da» I . Garde -Dragonerregimem ein . Air
25 Januar IHW3 netmählie sich der Prlaz Mil der jüngst-.
Lchw. ster Baiser Wildeim , II ., der am 22 April IÜI2 gedarzi -,
Prtttzelsin Margareie . Do» junge Paar itahm zunüchjl auj Lhltih
Ph -ltppsruhe a M . lxäier in Rumpenheint wohltätig , und ,
lbitg det Prinz zum hmtpimaun im Jnir-Itlerieregimem »k ernan .i
wurde , siedeste es stach Zrankturt über, hier und in Schlei
tfriedrlchshol . da, nach dem Tode der Sutifertu It lebt ich der 'Jir:
jtlfin Margarete zu eigen wurde , Hai dn» ptinzliche Paar lelid
adwechselnd hos gehüsten. Ban Ich!« bi» 1H11 lührle ber Pr -
da» Jnjanterieregimeni Kl ol » Oberst. 1911 toitrbe er aus lein,
Wunsch unter gleichzeitiger Besördetuttg zur Dlspasiila .t gesteh
Bel Au»brnch de» Weltkriege « übernahm er die Führung de» Re
gimenk» und führte- es siegreich bei Betttix . später über die Ma.
di» am » . September bei tkirepn er eine schwe. e Berwnndu .ig .
litt , non der er erst nach Monaten genn». Am Welhuachisndei -'-
l9l « ersalgre seine Belürderung , um General der Jttlamerle.

Al» lüchilger Oss zier und n>ohlmallender Borgeletzttr Hai de-
Pilnz sah während seiner Milstürzest erptobr. Lrnft . gerecht, ckn
rakiersest. worlkarg . den Wisiensthaiien und der stunsl ein warm-
Freund und Förderer , ein echter helfe , ist Prinz Friedrich st.»
dem prunkend gerausthiollen Treiben odhold . Er wünkchi. ,»
dan-il geh« er mit seiner geistig hochsteherbin Gemahlin nälllg er. „
eine still», schstcheeecht hemlche hünslichke -i. Einsnch ist auch t
Austreten de» Paare « in Gesellschaslen und bei Festen und doch t- :
gewinnender herzensgute und letnem TaN . Der Ehe sind sei,
Söhne enlsprossen . Fried,ich Wilhelm , gtb 23. Nrnemder llGS
Fratstlmck. Martmtllnn . grb. 20. Oftober IHM in Rumpenheint . d,
Zwillinge Philipp und Woilgnna . geb. V. Rooewber 1HM8
Rumpenheint . und die Zwill .nge Richard und Ehristoph , geb. lt
Mm 1901 in Franksttri Den Söhnen heben hie Estern hie lei;
fültigfte Erziehung zu,eil werden . Alle besuchten Franksurtir
«nmnasien . Ties sth-tin auch der strleg ml! seiner Würgerhtnrd i
ba» glucksche Familienleben eilt. Prinz Ftiebrlch « ttlhelm ftmn
am I I September >91» det- heldentod al » hanauer Ulaa .-aakstiiit
in det DodrttbstHa und Prinz Morlmtllan siel an der Spitze iehir
Darnisrödrer Dragmier am >2. vliober >9i -I bei Batllenl ln No . -
lrnnkreteh. Friedrich Wilhelm ruht ln der Kronberger « rtt»
Mnplmtlinn lchläst ln einem belgllchen Irappistenkloster.

In mtrrwübllcher Liebe wlbmei sich Prinzessin Margarete sei
stri . grausbtuch d.-r Fürsorae lür d.e Berwunderen und die .strlege
stauen tu Etanderg und Frut-Isttrl

D>r Lrnft der Zelt und dl« Trauer um die gelallenen Säht
»crlieten von leidst sede prunkvolle Feier . Rur wenige der nit-ii
(teil Berwandlen werden am Lhrenlaae de» Jubelhoch,eikspaote-
aus Schlaft Friedrichshas anwelend sein.

Vermischtes.
sioblrnz . Jetzt, ba die gewasttge hachwallerlitst zurückgeiit.

Ittsi, sich etnigetmaftltt der Schaden absthatzen, den die Males  at-
ze >-ch>" hat. Ganze Ortlchasten slanden tagelang unter Wnlle
Felder und Siruften sind ortwüftel . Hunderte leere Weinsäsier u,-s
öde voll .-. Gmletihtiuschett , Dächer oon hüukrn . dir stgchem.t
Badennstall . die oberhalb ber Slabi oerattkrrr lag . sind lpttrla» ve.
schwunden. olel stleimi eh ist erlrunken , Straften , und hausniaueru
sind eingeslürzt . Der Schaden ist säst ebenso groft, wie der Dt-
groben hochwgsser » oou 1KK2, do» gröftion de» JnHiHnnderrs. Amb
die Mosestaiduhn Bullay —Ruwer Hai schwe. grliilru . Du
Dü,»nie sind aus weile Sirecken umeti'pülr Mt: einzesmtken , der

dtgiitcke in dem hause , da» nun Deine szeimm ist. Wir alle Heifte-i
Dich non het zen wlllkomnten al» die junge hmitt oon hohenstku
*tt Deine Schütt » möge sich reicher Segen heilen , für Di»
ltlbst und für olle denen Deine Geizenmntt ztu-t Segen Niet
den folt

Lorl sagte diese schlicktenMorte mit liestr Bewegung , und t!!
ihrem he len war ein l,elfte» Gebet , dasz mit dleser blanden jnng. -t
Lrau da» Glück elnzieden möge in hodenslein.

Aber ln T -amr » herzen landen lhte Warte keinen Widerhall.
Mir kühlem Lächeln nahm sie den Llranft k" gegen.

Ich danke Dir.
M >dr agte sie nicht: ihre Worte klangen hl . .rblasirnd. a 's hane

sir oon einer lliste gebet» » eine hnldtgnng empt »gen.
hans -Georg » Gesicht znckie nernö ».
Man lchriti nun in die halle , wo da» junge Paar non den Pt-

ntr-iu , und der Dtenerchoii beg-üftl wurde.
hau » Georg nahm ahne Umstande Muster stlimlchen beim

stopl und kitftie sie der'daii aus die Wange.
Macktre» kurz und schmerz!»». Leiste! Wir danken euch he -

lich mein .- Fiat , und ich. Ick weift , st» inetm r» gm 2lber wir
re -fkrrrtt «I.» ohne- viele Warle . Und z„ Feier de» Einzug , ent . '
Otne-I intt-ien herrln gib, k.' Heule abeti" im Do fkrng Tan , tntlt
Freittier . » ur die Frauen gibt staltie und sti -chen. lavtel sie
tt'ttet . ntöitl-n. Zum Abend tichie, ki-ck> Mutter stlttttich. n eine'
oiaemiich . it Bra -en . Hub damit wollen n st'» g nug lein iossen.

~ a lagt - : r laut und Herzlich m den Leuten die ihm degeisiett
znjnl-esten. hmts Geo a» 'Boiet nickst Ich,nmtzeind.

Lo -oll e» lein. lind »un otlui , Leute
Traute Hatte mir emsthitden . t Miftbilligmtg diese Szene de

ach. .'!. Al» hau » Georg Muster .stllm 'tlien aus dir Wange küftre.
f tu-He sie nicht recht ge >l,en zu Haben. In Lankwitz oetkehrk die
>>ii . trijait mit den Leuten ge.it-, andere.

'ill» »tan » Georg sie an den L- ulen not nb 'r die Treppe hinani
lul'ii - giiisste sie hniduaii — wie ihre Muster e» neian haben
winde



'btlra ’b «muctlrUi. — Cu ed >i)tbuiüi Moblenj i|t an b«
Vjanbir.ir ]ufamntengtbrci |)tit . blr Föhrbaolr foiinen nicht anleg «»,
.er 'Uulilir miib »bei die i inlir .iiiotlfi difi .ibflititbriiar geüih«

Kkln. X» PieiSgräsungssteUr billigt lilr den „W ei ttber -
lauf im Gasist as"  einen Btuilagru innausichiag non 100 Pr«
iCiit >u, lagt«n zwei £ »«>utr (lä »biac gtltagntlU ) eine » Proielse»
aegi'ii - inen ® .rt, der wegen übmnaftigtn Gewinn » beim Weinver
lai <| nngeiing ! wir Unter Berücksichligung beionberer Umftäiide,
n r in inrm Sinterllofnl . mürben 110—120 Prbveni ai » nicht
»htiii .äßig angrsehrn , Der Angeklagte »nbm Ausschiägr bi » 150
Prcienl , bin btitter Ziichbeiständiger wer der Anstchl, daß auch
birrbr! lr,n lilermiistiger Prei » erzielt ibbrdc.t lei . Bor dem
>,liege stabe bei Wirt ichnn 1»0 Perzent Auischiag nestinitt düriea.
Der Amtsaiiivglt betonte , das, der Kelde »i»ert stieibei eine »roste
Willi ipilir , Wenn der Wirt srnster tür Wein eine Mark vastite
niid 100 Prozent Betdlenst nebln», ln »ei biene er ein« Mark , Beim
steinigen tklnkaul ocn 0 Mu >k aber verdirne «i del 100 Prozent
it « mf . Der Antraa iantete auf »00 Mark GelSltrale , die Slras
tatmner erkannte lreiiprechenb.

Drl »bnrg. Die libelrau Max Deister oon stier staue ul»
»lartenlegerin mäste»,ist de, !trie »»zeit eine rege Tätigkeit entlaltei.
Di» Lenke mnstlen ihr. ehr istnen gemeislagi wurde , rin » Mark de
-astten Als fei Kreis der Wißbegierig :» lich inaner mehr ber¬
grasterte, richtete sic Lprechltnnden eine da» Wartezimmer war oll
mit Ist Vrrlcnen belegt . Bei isticm Wostnungowechlel hatte sie
lich Karten mit der neuen Adresse und Smpsestluage » drucken
tollen , die st» ihren Kunde» initgab . Der Stoateanivalt gab in der
Ltialkamnierbe,Handlung leiuer Eiende Ausdruck, das, durch da»
i»>olge de» Kriege» erlalsene Bcrbot es möglich lei, den Kanca
ligi,innen da» betrügerilche e'iandmerk zu legen . Die vom
Lchösscugiricht erkannte Geldsltale von 50» Marl wurde at« durch
au » angemellen erachtet und brau Gerichtsstol stedaueit , dast der
Bilder,ichter nicht aus . ine areistcitslirase erkannt statte.

Ar-r Warnung für dlojenigeo die mit ihrem ki | rtoss>>nor-nt
nicht stor»l>stallen nerlletzrn, lei liigeade , StraliaU au » Kreselb
mitgeteilti bin « Kreselderin statte den ist, lugewiesenen Kartolse!
uorrat , du bi» März re cht» soUte, b s aul 30 Psund verbraucht,
tgegen die Frau wurde deshalb da» Ltraiversastrcu wegen Ueber
tretung de, den Kartosselverbiauch regeiuden Verordnung «läge
liiiet . Da» Gericht war der 'Ansicht, man könne wosti erwägen,
dast. wer seine Kaitosteln vorreilig auszestr», sich leibst lirase . da er
nächster rstn« Kartossein wiitichaiieu majir. Diele Eriaäguuqru
linsten »der nicht dazu süstren, dnst mau solche Fälle ganz leicht
uustasse. Denn es sei zu bedenken, dast bei laich leichtsinnige,>
Leulrn die Ansicht auskommeu könnte, c'.c Siadi lasse sie nicht ver¬
hungern und werde istnen weitere Kartossein deschassen, Wörde
eine solche 'Aachversorgung , die ja von der Stadt van vornsterein
oi» ausgeschlosse» stingestellt worden ist, nötig , so bedeute dos »ine
Bevor, «uaung gegenüber loschen Leuten , die mit ihren Karicsleinor-
rüten psieglich und witt '.stastiich umgegangen sind. Unter Berück,
sichtgung der Berställ » sse der Frau , deien Astgnn Im Felde stestl.
n-utde nur aus eine G' ldltrase van 20 Mark erkannt,

«I » cesteusmittelichiebkr grasten SM », dessen Geschälte ln der
«aupi 'achr noch dem Asteiniande ' leiten , wurde in kaistetsiadt se» .
genommen , ISs ist »,» kriegsdelchädigter Lehramtskandidat . Aus
dem Bastnstale wurde noä> rin Waaen mit 57 Sack Iraser, 40 Zent¬
ner» Mesti , 57 Zentnern chiiliensrüchten ulw , deschlagnastml. Einige
weiter » Eisendahnwagen gleichcr Art lallen von stier durch irinr
'« eiinitlinng »staegangen lein , drsgieichen 27 Wagen mit Genilii«
ln  rerschiedentten Sorten E» wurden ganz ungesteuerliche'Breite
anaileat , w » z, B , sör Erbsen 240 Mark der Zentner , während
beim Erzeuger au» der ersten »rond 40 Mark drrastst waren , für
Bahnen linst 280 Mark , liir >>aser 80 Mark , sör Bserdedostnen >70
Mark, für Weitenarests 220 Mark für den Zentner dezastil worden,
,n»stlieiche -Oelsersstetser, zrim Teil an » destäebiich zugelalsenen
Einkänsern stammend, sind beteihat . Dl» Aerkäuser sollen teilweise
gtöstrr» Gutsbesistir und Landwirte sein, ,

Dir ftrUgtilaculK . An, 1. Februar drir » Fahre » tritt eine
Verordnung in » eail , nach der da» Format der Zigaretten weiter-
hin rrrtlrinrrt werden must. Für de cheritellung non >000 Zi¬
garetten dütsen vom >, Frdruar ab nur 850 Gramm Tabak ver¬
waist werden , so dast also die Zigarette in Zukunst nur 0,85
Gramm wiegen dars. Bis iestl war sie oreiliellung von Zigaretten
an sich noch n cht eingeschränkt, Die Zigareltenknnvvste -t dar ihren
Grund dge'n, dast dti cheeresstedati ganz gewaltig ist. Bei der Z>-
o>,riknsabrilalion geben 85 Prozent der monatlichen fierstellungs-
»inile an d e treeresnerwaitung . Erst vo'n 25. ikden Monats ast
dutlett dir Ziaatrensadiikeu den Bedars der Ziniibevälkrrung stet-
slellen . Am 25. jedes Monats ericheincn natiiriich schon die kleine»
ssändirr und lausen das , was »o„ der cheeresnernraituug nicht ab-
aiucmmen wurde , >u jedem Preis , I » der Zigarettenstranche ist
es Io, dast da» Koniiugcnl schon durch die riesigen Bestellungen der
ireeresnerwaltnng säst «r'chopst wild . In normoier Zell kostete der
Tabak einer 5,Pfennig Zigarette durchschnittlich10 Mark da; K'io,
heute 50 Mark , Dazu kommt dann aber noch der Kricgsaukschlag,

wie sistr er sich in Trante geiäusatt wenn er sie sür kindlich ichmicg-
iam diel Sie mann schon incstrnral» ausrinaudrrgepralll mit
rstien ber'chitdeueu « nslchie» . Bisher statte »lans -Giorg noch im
mir an sich gestatten. Auch stcuir blieb er rüstig ihrem kränkenden
Toni gegruüst. r.

Meine Uniergedenen ? Ich Hude nur Lori und Mutlir Klim-
hstcn geküßt

Run , eine chausstäiierm ist doch eine Unteigcstene , Die r>au«,
stättetin rechnen wir in Lankwig nuch zu den Domeslikca,

Ein ironisches Lächeln umspiitti - leine Lippcn , Er astgte nicht,
bah Trante zrigi. ich srslstellen wollte , daß Loris Mutter auch » ur
ttaushölteein i» Hohenstein getreten ist.

Aber in rrohrnltiin nicht, sagte er ruhig, Mutter Kiimlchen ist
!,it ciiiew Mittchrnaitcr unsere üausgrnossin , derin Trrur und
Tüchtigkeit wir in guten und ichtimmeu Zeiten eiprort haben . Sie
hat mich schon als kicinen Bustrtr aus den 'Atinea prt agen , und sie
steht uns sehr „aste, Abte da» ist nur neb nbci , W . nn Du mir
kirne» Kuß geben willst , io muh ich warten , bis ich mit Kölnischem
Weiser alle Spuren gttikgr Hobe, die Mutter Klinischen» Kuß aus
mrincm Mund hinter assen hat.

Traute zog die Blauen hoch.
Mein Gott , ttans .Georg , Du kannst unglaublich sarmlos sein!
Er lachte g immig.
Das hast Du aus unlerer S’« t:<cit»rn !r so oft wlederholt , daß

ich es zur Genüge weiß Ich habe das bisher ruhig hingenomme »,
Iraula um Mi,st unter fremden Leuie » nicht mit Dir z» zanken,
Fehl sind mir aber zu 'lause jcftt gib es aus, mich stets zu krili-
sie en , stier in stostenstei» Herr cht ein ansetcr Ion oi » in Lank
miß Da an wirst Du Dich gewöhn u wüsten.

Sie warf den Kops zurück und ngte in ststatsem Tone
Ich denke, Du wi st Dich anders gcwästue» müssen. De » Ion

in eiNitn stanle gibt doö> wosti die staurstau an.
Er lost sie mit cineut Uiibischreiblichen Blick an. Dann sagte

et iagg 'gini
Wie ivndetstar — mir ist nach nie so ausgesallen , wie seßt. wie

D» Deiner Mutter gleichst. Ich möchte nur wisse», wo Dein liud
iiches Wesen geblieben ist, du» Du wästreud der Brautzeit zeigtrst,
»ibtigeus ir ft Du , wenn Du nieinst , in .stadenstein den Tnn cm-
iüstieu zu kö» u n, den Di !» .' Mutter in Loniwttr angibt!

Damit uolllr er au» dim Zimmer geben. 'Aber er hr'ann sich.
Mein — Io saitte die erste Sttinde i» istrem .steim i'ichi auskiiugru.
Er Niiißte Niichsichijg sein mit ihr . Lie war Vinter den strengen
Augen ihre Mutier »usgcmuchsen und rennte nichts dalür , daß
deren 'Art ihr im Biule steckte.

Er kehlte um und saßt .' sie bei drn Schultern.
Traute!
Wus willst Du ? sragie sie ' chmolliud.
Fist bitte Dich, Iiauie , wies den steilen Farmeikram « der

Bold Lerne den ste' z ichen Io » i» stostenstein uerslesten, dann
inirsl Du ihn auch lieben und Dir das sterz davon wärmen (affen.
Dnrußeu in der West waren Dein .' skrtnge» Foime » viellcichk am
Plaste . Aber stier Ist mir olles Geschraubte unerträglich . Und
Killlken ü! er da» wa » mir biester lieb und teuer war , vertrage
ich erst recht nicht, 2(1!» sei ein sroste- Men 'ch unirr Menlchen,
Vergiß dta» Dein « streng, Warna Dir elngepöukk hat — ober v ?r-
lange wenkgsken» nicht, daß ich den so-,nellen Firiclan , ai » Kate¬
chismus betrachte. Wir wallsn uns dach das Leben nicht grgen-
leitig ichwer Uigchen.

tFarisestung sölgi f

de, für 1008 d.Pieniög -Zigiwetteu lg Marl betragt, io daß „ ur
5-Psennlg -Zigarett « an sich schon heule 8,2 Piennig koftel. Die
stöchstgreise siln Zigaeeilru , den Kriegiäuslchlug t !nge>«chne.. lind
solgkttbei stunden 1-Psennig Zigaiettcn kosten heule 1,80 Mrtk,
honte « z .Psanmg .ZchareNea 8 Mark , Hunde« S-Psennig -Ziga
reuen 4M » Mark , der Preis sür die 5-Pl,nnig -Zsgörette ist osten
nnigktc.lt, dir 7.Psen »ig.g !garettc kastei 8,80 Mark und sür die
8 Pfennig -ZIgarettc gibt r» keine Preisgrenze . Unadhängig hier-
van sind nun aber die Tabakpreise außerordentlich gesttegeu.
Worin liegt de, Grund sür die Preissteigerung ? Es ist beinahe
schon Ehrensache für jede Ware , daß über sie eine Krieg»gcjelljchast
regle« . Für Zigaretteniabak gibt er eine Kriegsgesellschalt , die
Zigaretlentabakseinkaussgesellschast , auch Ztta genanm , die ,u
Dresdcu ihren Sig hat. Diese Gesellschalt wacht ciseesüchti.,
barüster, daß sie »vr allein den Tastak, der heute nach aus 'Bui
garien und der Türkei »ach Deutschland iamnil , eiuslihrt . Sie
allein Hai da» Monopol , einzukausen , sie Hai da» 'Recht der Be
ichiagnahme und — sie dal noch Diel mehr Rechte, Zurzeit liegen
in Bulgarien 25 Millionen Ktiogramni neubulgariiche Tabake , dir
denksthe Firmen »ingekault baden , die als» nur aittr .insporliert zu
weiden bvauchea . Dio Firmen , heuen dieier Tabak geh«« , herben
nicht du» Recht, diesen Tabak einzusühten . Diese» Recht Hai allein
— di» Kricgsgesellschast , Natürlich demöchtigi sich auch drr
Sistleichstandei der Zigaretten und de» Tastaf -r, Bn Oesterreich de
konimt mein eine deutsche Zweipsennigzigureeie „stinieuher»,» " für
30 steller . In Deutschland ift das nicht möglich, oder da wird es
ander» gemacht . Manche Zigarelteniirtnen , deren 'Aanten inan nie
gehört hat, ichieuder» Zigaretten aus de» Markt , wostimeistich mit
der Steueistandrroie h , (über 70 Pfennig ), Es gibt für dieie Zi¬
garetten keine Preisgrenze , und das Rrlnitat ist, daß eine Zi¬
garette , die vielleicht 2 Pfennig Wert hat, 15, 20 Pfennig und noch
mehr kostet. Es geht eben in der Zigaretlcnbranche wir überall,
.stositmüch wird der Friedensichiuß auch stier de-n Eiend ein Ende
»lachen. tBori , Tagedi .)

Siküstiico SelSatenlfrim an öer Zlvnt
rrun̂ ern d>n Vald zur Nacht

'r e praucn Helscn'ödne.
nrch bua Bild der Schlacht,

»''il' ' tdr l^.'.'>vdve.

i. fmrjchl dir l*ci fibem Tritt.
' >r ir !:um wie von Linnen.
‘-'i' • -! ; t j !.in>;|<nn (libiitl fiii Lchritk,

s i z' »bt . flcwinncn.

r*;n fi '.'n l'-inb, rem ftricfl zerwühlt,
o -i hcHt'^ co vcm ,*um Rasten.
^ ü roiricj \'r. da'B rr.it uns fühlt,
Tr -j 1 iinp .2 . irt uni) Lasten —

tLlly Dog »/

Buntes Allerlei.
A'chaftenduro . Bei dem Zusammenstoß Mei .r Ziiqe vo »' dem

hiesipen Hauptvahnhose wurde der Zuaiührer üuner (tttüiot ; etwa
8—10 Personen erlitten wehr oder minder schmcie Beiieszunsirn.
Drr Material chadeu ist erheblich.

Wenn da» nicht zieht. Sehr wertvoll muh der ^ »lha '.t einer
Dnmenhandtasche gewesen sein, welche in Elze in der Provinz
Hannover vor kurzem verloren wurde . Die Berli -'rerin hat foi-
gendes Inserat in der letzten Nummer der „Nie ^ersachsischenPost"
erlassen: „Berloren eine schwarze Damenhandtalche aus dem Weqe
Hauptstraße —Bahnhosslrasze . Minder erhalt So Mark und fiim
Pfund Speck. Abzugeben ttanptstraße 10.

Reuest« Rachrichieu.
Lerlin , 2t . Januar . Der Wahlrcchtsaucschuß üc? Abgeard»

knenhauses tritt , wie die ..Boss«che Zeitung " hört, ain Freitag vor
n.inna 11 11h.r zusammen . Man darf mit einig ? Svannnna
erteil , ica « die na ionallibcialcn Vertreter die sich für die Bora"
ftfUuna otr Hcrrcndansvorlage eingeßszt haben tun w 'rden. in-
n vlrhindr n. daß die von vcrchietenen Seilen beiürchtete Ber-
chlcppuug dcr Wahlrecht- Vorlage rimritt.

-^bna Berlin , 23 Januar . Die ..Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " schreibt unter „Falsche (stiruchto": Wi . sind zu der if .st
steUnng e N'uchtigt, daß die im An ch nfz an einen Artikel der
..DcutfchtN Z .'itung " in der Presse aus 'relenden (Gerüchte van
eine m bevor st e h c n d e n Rücktritt  des Chefs des Marine¬
kabinetts Admiral von Müller.  ut ;b des Obcrhofmeiste ŝ
und HausmarschaUs Frhrn . v. N ei schach, aus s r e i e r lk r f i n d u n g
beruhen.

Verlkn. 2-1 Ianrar . Die Pirna stszungdes Bundcorates findet
Donnerstag nur 2.30 llhr nachmittags im Reichstage flat*.

Die Berliner Besprechungen.
Berlin.  24 . Januar . Der „Ben . Lokalanzciger " berichte! :

Gestern abend Uhr fand, wie wir hören , im Reichskanzler¬
palais eine Zusammenkunft der Vorstände dcr Re :ch»tagssraktionen
statt, denen der Staatssekretär Dr . v. Zlühlmann ausführlich be¬
richtete über das bisherige Crgebnis der Berhandlungen von Brest-
Litowsk . An den Bericht des Staatssekretärs schloß sich eine Aus¬
sprache der erschienenen Parlamentarier an . die sich, wie wir er
fahren, in Anbetracht dcr noch nicht völlig geklärten Situation in
ruhigen Bahnen bewegte . Die Berhandlungen in Brest Litvwst
wurden sehr eingehend erörtert . Cs wurde beschlossen, daß heute
Donner »mg im 5;auptausschuß den ErNärungen des Reichskanzler»
eine gründliche Aussprache über die Vorgänge und Verhältntste in
Breft 'Lito« «k usw folgen wird . D'e Zusammenkunft dauerte b!»
nach 8 Uhr. Der Reichskanzler , besten Teilnahme anaekündtgt mor.
den war , war « nenvartererweife nicht erschienen. Wie wir weiter
erfahren , sawd gestern nachmittag ein Enrpfang der Fraktionssührer
beim Chef der Re '.chstanjlei Cpzelienz von Radaw '.h statt. Drr

llntertwatssekretal gab den ,) rakt>onstuhr '.'rn \u große .i Umrissen
das Programin der Rede bekanm, die der Reichskanzler heute im
.',auptausick,uß halten wird Exzellenz van Radnwitz wird voraus
sichtlichdie graklionsoorsigenden heute vor Beginn der Haupraus-
ichußsihung noch einmal emptangey . Es wird .n por'.amentaris .hea
Sirenen mit dem Zusammentritt des Aeltesrenaus '.bustes vor der
Stgung gerechnet.

Berlin.  24 . Januar . Die Besprechung bet von Mühlmami,
die säst vvlte drei Stunden daueile , war wie immer urrtraulich. Co
bürste sich indessen laut „Bcrl . Tageblatt " im wesentlichen um d?
Itrsornutt on der Fraktionssührer über die heutig ? Äanzlerrede i .!
Hauptausschuß sowie um die Erörterung des guuzcir Lromplercs
der riegsziel fragen , insbesondere auch der Oslsragen und d»
Vorgänge in Oesterrerch gehandelt hoben . Die „Bo, . ... ini .i .: *
rneldet noch, es war arich w ĉ bisher der Führer der unabhängigen
Sozialdemokraten . Abg . Hanfe , erschienen. — Beim Reichska.rzler
fand Dienstag abend e.ne Konferenz statt, an der auch Generalsckd
marschatt von Hindenblirg und General Ludendarss teilnahmev.

Berlin,  dln 24 . Januar tstIL.
D .̂' „Vor müris"  meint , man erwarte , daß der Reichstonz

, -lßch über die Ausßchtcn de^ Aried .ns im Osten au^ preih. u und
,'ich mit der n .uen Friedensbewegring des Westens , tu auch in b; i
veLänderten Sr . Uungnahm ? Wil on^ und Lloyo Georges zum Aus
druck kommt, auscinandineizen werde. Cs werde ihm wohl a»:..r
«icht möglich sein, die neue Wendung in der aste l . ichiim-
ungakick.cn avsuürtipcn Politik außerhalb feiner Be '.rachtuiigen
zu tasten, d.r sie jedrnsails in d<r sogenden Debatte eine große
Rolle spielen dürsie In de? folgend , n Debatte weroe sür die
Soziald .inokratie Scheidenrann das Won erg eisen.

Zur Lebens Mitteln vt  heißt es im ..Berüner Lolai-
Anzeiget ": Schnell,r als das wohlge,ütttgte engl , che Volk es j<
Urals gedacht hatte , ist die Lebensmittclnor auf de- briti chen Insel
zur Wirklichknt geworden . Neben dem ernsten Problem des Man»
ichajtse. saikcr und den Schwierigkeiten mir den Arbeitern bierer
di? gesamte englr .che Presse Herne säst nur noch ein Bi d: die
Kämpfe , die sich um den Besitz des täglichen Brotes und dcrjenigsn
Lebensmittel ent ponnen Halen , die als eine norrrrndiglte Zugabe
angesehen werden , lieber den C' nst der Lage scheint sich das Voll
in seiner ÄLsawlhcit rioch, nicht klar geworden zu ein . In d>.r Zu
schristen an engl, 'che Blätter finden sich Beschwerden , daß die srü
Here Qualität der Ware nicht mehr gewährleiste : sei. Man scheint
sch nicht recht bewußt zu sein daß es in kurzer Zeit überhaupt keine
Qualität mehr geben dürjl , und jeder froh fein «rird . wenn rr
ctrvas erhält . Dcr ganz , Ernst ocr Lage werde i.rdesten durch dos
Verhalten dcr cnali chen A :bei:ermosten klar, d'e fick» ned r mit
dein Mann 'chastse'r'atz. noch '» ir dem Hunger otfiufccu wollen und
offenbar nicht g .'nugt sind, de» CrobernnosziUen der englischen
Regierung noch ängec Gefolgschaft zu leisten.

Larit „B rliner Tageblatt " fand am Montag in London
ein  a u ß e - o r d c n r l i ch e r K r o n 7 a t statt, um zu de.r 2<oi
gängcn in Petersburg Stellung zu nehmen , durch oi? auch eng-
licke Slaalsanochörige in «tttiir Rcchlen verletzt wurden.

Das Ende des Zweifrontenkrieges.
Berlin.  24 . Januar . Der militärische Mitarbeiter der

..Norddeutschen Allfl?me neu Zeitung " kommt in einer Untersuchung
über die Zustände an dcr ru',fischen Front zu folgender Feststellung
Da » russische Hcer befindet sich in allen Teilen , glcichgültig vb
Front , oder Clappcntruppen . in einem Zrislaa ê der runeinnenbe»
Auslosung . Cs mag im.hl noch einige Truppemeile und 'verbände
geben , die sich eine gewisse Karnpskrasf bewahrt Naben. Dahcr gibt
es zweifettvs noch Truppen , die sich in der Berteidigung wahrlche. ,-
Uch noch schlugt» werden . Zun . Angriff aber ijt v», russischeS "!
dar nicht mehr fähig . Im große » betrachtet, scheidet dc.her di?
russischeArmee als Faktor für Kaurpshairdlnngcn aus Der Zw?
frontenkrieg ist erledigt und wird es in diesem Krieg .« bleib ?«.

Italien » Schicksalostunde.
Lugano.  24 . Januar . Italien steht, neuen Aeriautbarungen

zufolge, vor der schwersten Lebensmittelkrise , die es feit KriegSttt ..
bruch drllchmachte. Die Vorräte feien derart zusarnnlengeschinolzc».
daß n,.n einem Aushaltcn bis zur nüryslcn Crnre . wenn die Zr:
fuhren zur See rrichrfühlbar zunehmen , nicht di? Rede sein kann.
Der Kohlemnangtl droht, einen großen Teil dcr Kriegsindustrie u:
absehbarer Zeit still zu legen . Daß es sich nicht um leere Mnt
rr.aßungen und peisimisti che Anwandlungen handelt , zeigen die
vielen Ministerkonserenzen der letzten Tage.

Straßenkämpse in Sübsran'.reich.
Bern.  23 . Januar . Anr 10 Januar sind in Lnon rind Saiirr

(flies ne glcick-citrg rervlutionäre Ausbünde nr cgebroch?n. Sie
Horen ihren lrplrnq  in ArbcHerausfländen , nahmen aber bald
ün,u politi chen Charalter an . Die Streikenden zogen dlir.h di,
Sir,ß,n und vt ' langten Fli .d. n. In Lgon fctni es letzten Don
n,r mg zu blurig,, , Zu ammensiüßcn vor dcui Ratkau - , wo die
V völke Hilft di Stadlbehörde » b !ezerr hielt . Si ? verlangte rar»
ihnen billigere Lebensmittel . In Ctiennc iDeportement de j'Iserel
waren die AusichreitliNgen noch ernsterer Raiur . Dl ? Bevö kcrnug
pll-nderre di? Lüden und v'. rkchitLerieVillc .i llroßinduftriellri,
Obwohl man dcii Streikend ?» Lohnauibcste . uug ver pro?., , lva .cn
si, nicht darnii zuiricd . u und vc l .icbeu i", Ausaaud . Am Frci 'ag
kam cs zu h iligeir Barrikad »kä.nps?,, . T r Cu,s , e .r Lag? laßt
sßh daraus « tennen . doß jeder zwei e Posten dcr 01t?nzgel>
caruc ic der Schweizer 01' enze oufgebSren wurde und nach den
Zcntren d- c Auißal 'de trunsporrierr worden iß . Bon - l'lcirch-r
Oilcn \c allein find 5o sräumst che (ilcnöunmii nach Laon guaudtwntd .n

Poris bciürch'.et Lnfrangriss' .
01c ui . 24. Januar . „Progrcs " meldet au » Paris : Die Re

gicrr ua bciü chtcl cil'cu Lvj .angrisf ans Po i > durch Flugreug ».
die in London sc groß » Schaden anricht ten Die Rcgi . runp findet
es zweckvs die Olefahr z>« leugnen . Iin Fall ? eia ?.. Ail -zrisf) jal-
» n alle Kirch'l: orvie Zugäv .ze ui,- Unteror i.uö .i !>,, r-i chin -t sein.
V' chin das Rl blilum wüste . Die B ?rf -'-nng wuid ? durch
Plakate v.'. l'r,'«l,r,

Der heutige Tagesbericht.
Wb Amiiich, Große » kjaupiquaNiee , 24, Januar,

westlicher Krieg,schauploh.
Keine steiondeeeu Ereignisse , Rege Erkuudungsiäiigfeli unse¬

rer Jnfanftrit brachie an vielen SicOtn der Jronl Gesaugene »l«.
An der Bahn Baeslngste— Slaaden ivarden 8 TNaschluengewehrr
ersteulei.

vefiiicher Krieg,schauplatz.
Jlidtfe Ttran.

Mazedonische Jtonf.
3n »inieluen Abschnitten A« >llreieiö «gfe » .

illstwesiilch aom Vairan - See schelierle ein englischer varslaß,

Zlaiieaischg , Zroa!
D'e Dag« in unprrtgfeerf

Vee Eiste GmeralqaarAerm -sftert c » st»n d a t ( f.



Oer Tauchbootlrieg.
1 'Mlw D 1 r1 i n , 33. lanchlk. Jtrul ! U-Bootoerieig« auf twm
uäthlUben atUflufdjaupifflfi:

13000 8 ru ( lo K( jl !ln : »iin «n.
tic Biehrzahi hrr Sä 'ff«. hk H*f bUrlnt mar. m * b« »m M«rm,l-
roiuil trol) all« feindlichen Abwehrtnaßnahmen feder AN „ rjniN.
Line» der nenUchiel« , Schiffe, da» Im Östlichen Uenmiifanul aa»
einem durch zahlreiche SeestwNkräfte«eficherien GeVftzug den»,«,
oesäosjkn Wirte , war - film Unschein nach ein Irmwpattdnnwfer
irU ftitegsim :etial.

Der ildef de» Utmirafftab » der Marin.

MbIiII4m  Idealer.
Donuoretug, 24. Oanuar , 61, llhr , Bei aufgeb. « bannement. Üolf*-

preis» 13. VuIIsudendi Dir Xante au« Sparta . Ende etwa
8% Uhr.

Freitag , 25. Januar , ü Uhr, 21b. B . Näradal Die iäiene
Müllerin.

«efiden,Idealer.
Donnerslug, 24. Januar , 7 Uhr, Der Uebeusschuler
Freiing, 25. Januar . 7 Uhr. Die belfere 1>-ilfte. iVoilsuorftrllungl

Daran,sichtliche Wllternna f«r di, Seit vam « bind de,
24. Januar hi« tun, nächsten Ahruh:

Meist trüb, trotten, mild.

Anzeigen,Teil.
Sie Cebaiomillclautgabe für Kranke

i*ifolgt nur morgen ff re.tag in der städtischen Berlausssielie,
Kaiserslraße Nr . I», und zwar uorminag , uon 0 Uhr ah für die
Buchstaben 21—31 und nachmittag» für die Buchstaben i! - A. Der
»rantenmarlenumschiag ist bei»! Eintaus eorzu zeigen. Die ange¬
gebenen vielten and Buchstabensind genau elnzuhaiieu: eine Brr-
avlaigung der 'Baren ,11anderer eieil »nd über den chaussinr
sindei riiiier feinen Uinständen stair. Wer die r.chrige Zeit nicht
e-nhaii, mus, warien bi» zur nächsten Weiiche. siieingeid mit.
bringen.

Biebrich. 24. Januar 1918 Der Magistrat . I . Bi Trapp.

vekannlmachung.
Die Erhcbuiig der 4. Ritte Siaoi » und lslrmeindesieuer, sowie

.sianaigebühren (Clnnuor. Februar und Märzi erfolgt oom
17. Januar ob ftraftemueile durch dl« Siiidt SieuerHebestell» Not-
hau», Erdgeschoß. Zimmer 3.

Die bebetage sind nach den Anfangobuchslabender Straßen
wie folgt sesigesegti

ti . M. 'Jl, O, P . o , !H. 25 , 2«. und 28. Januar,
e , I . II, SS, W. 2«., 3(1. „nd 31. Januar,
außerhalb de» Sladtbering » iWuidsirußci 1 Frhruar.

E» liegt im Interesse der Steuerzahler , das, sie die oargeschrie-
benen » ebeiag« benugent nur dann ist die schnelle Ahserttgung
möglich. Di» Beiräo , sind genau abzuzahlen Die Mahnung der
4. Not» muß am 18. Februar beginnen.

Biebrich, den 16. Januar 1»18.
Abteilung Nechnung». und Koslenweseni 0 u i h e.

Cvangel.Kirchengesangverein.
Jreitco , den 25. ?anuar d». 3, .. 8 , Uhr abend»

Probe.
'.’lUleitige leiinolnne unbedingt eiiorberiiä,
Biebrich, den 24. Januar 1018

Ter Sitiacnl.

DanhTagung.
fiir die vuUn Ui.vtii« hr ’.luhcr Ceil'fkl'me b«i dem ISiim-

-angk «hm (üben 6 nildilal«n*n

Franziska Gchwerdi
l»,-en be7)UcdkNDanh •

Dl « trauerndtn F) intcrbH «benen.
Kicbridv t?4. l .imi.nr 191V.

Monatfrau
iür 3 Sliinde» am Tage lolorl
gesuchl. *

.(Wr.iMopfah I. 1.

ft.
ml! Zubehör in ruhigem .Jaule
Mim I. April oder später zu per-
mieten, lliiih. Schuilirnße 17 |H|

KaisttSgeburtslags-Gabe.
Auch In diesem Jahre kann der OeburMag unsere, ge¬

bebten Kaiser, und König» noch nicht in derselben weise wie
früher ul» Areudeningaller Deutschen gefeiert werden. Am
so mehr werden wie gerne bereif sein, einem Wunsch de»
hohen Seburk»lag»kinde» zur Srsüüung zu oerhelsen. der da¬
hin gehl, den Soldakenheimen an der Ironi e, zu ermöglichen,
ihre erspriehliche wlrksamke» auch fernerhin auozuüben. Je
länger der Krieg dauert, um so nolwendiger erweisen sich
diese Helme, sie ersetzen den brauen Kriegern nach schwerem
Kampfe oder anstrengendem Dienst Heimat und Aamllien-
leben, ein Jeder von un» Hai die» sicher schon au» Gesprächen
mit Urlaubern vernommen.

Führen mir de»halb alle den Geldbetrag, den wir sonst
am Kaiser»geburl»fag au,gegeben haben, an die Sladkkasse
zum Vesten der Loldalenheime  ab.!

Viebrich. 33. Januar 1818.

Der Ortsausschuß für Kriegsfürsorge:
Vogl.

Kleinünderschukvereinl
Generalversammlung

Mittwoch, den 30. Januar , nochmiNag» 5 Uhr. Lchiilftruß» 7.
ZagrMtbnung:

1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht. .,
3. Entlastung her Schaßineisteri». ß-
4. Voranschlagfür !»18.
5. Beslätigung her Wahl de» Schristsul,i«is . Verichiehen«».
Da zue Befchlußfähigfeit der ssienernloersanimiunn hie An¬

wesenheitvon 24 Aerein»rnitgli«hern »rsorderiichist, wirb i
reiche« EricheineN gebeten.

! »rsorderiichist, wirb um zaHI-

Der Vorstand.

Plano
gut « hallen, ju haus

Angebot» unter '
«efchäilosfelle.

hie

Aufruf!
Kaiser-Geburtstags-Spende
für deutsche SvlöatenHeime an-er Krönt.

»,rtf ir (falten durch bi«zum{nie!" Diese eiserne Pflicht beherrscht unsere
Cv , Männer an der Zrent. Om vierten Keicgawintee stehen fle draußen

al« die lebendige Mauer, die»n« schirmt. Puch die Heimat hält durch. Sie
hält durch mit ihrer liebe und tr. ‘ ihren Opfern.

die §r»nt und dir fieimnt begegnen sich in den deutschen Soldaten.
Heimen und in den deutschen Martnehetmeu. Sri e« nun in der grauen<krd«
Z.'andern« oder aus»er vogesrnwacht, seie« in den Sümpfen Polen« Oder
auf den Bergen Makedoniens, fei es an der n-rdtfchrn Wasserkante»dar lm
heißen Wüstensand Mesopotamien», allüberall, w» deutsche Männer stehen,
fetzt stch die Heimat durch die Soldatcnhrimr und dir Moeineheime fest.

Die Heimat hat mit ihren Gaben geholfen, viele Vrnppentetl» mit
Soldatenheimen und Marinekeimen zu »ersehen. Die Heimat Kat zahlreiche
Schwesterna»«gestastrt> «reiche diesen schonen dienst oerfcken. Unser»
Gpferwillisikett darf nicht erlahmen, wlr wollen dnrchltaltrn, unseren Zelt¬
grauen und Marineblauen den Beweis zu ecbriir.cn, daß wir ihnen helfen,
die Mühsal de«wknterknege»zu ertragen. Keift uns, allen Truppenkörpern,
»le noch keine Heime haben, Svldatenhetme nn» Marinehelme zu bauen.

der Ghren-Kuofchitß:

9)t«n<Dorjigtnbe.

^k 'tu

Zu </ </>, *. ■«» £

Ai« %mm«ui » .
Die Ool» zweiter Vilalic II , (237.) Vollcrio liegen zur geil. Ab¬

holung bntll . Ö9
Einige Achtel und Bieriel (Kgullolel hob» ich noch gbzugeben.

Heuchirf , « nl . votterie -lOlnvebmer.

Brennholz , Bretter,
Kantholz , Stangen

SB. Gail Ww«., SSsewerk,
__ «iebrf » a Rh _

Kaufmann,
»rsie»rraii. mit reichen Erlohrunge». lucht zum l. 21pril
««nernde Stell ». » Augehote unter kt. 4iiii8o» '-' lm,
Erp. T . Grenz . Mainz

Sfmmrrlkllke
für dauernd gesucht.

Atlam iiraus»
Winiui Kastei.

:nii
Zimmerpalirr

Mir » ochban
Mir houeruh geluihi.

Adam Kraus,

Gesucht
zum 15. Februar ein tüchtige»
zweit«»

Sausmädchen
mit guien ,-ß-ugnislen.

,8u meihen Imi
Wi-hfimrm Hallt,

Nheinsir. 3«.

MüMlIltO
oder»rau gesucht.

H.i Frau liiiii« 11. SchuINr. II.
Slcihign , ordeallichrsMädchen

zum I. Februar geiuchl. 75
Kanline T »ilrrl »iir », Söh »' .

Amönebnin
Ein» ülleieMomifrau

jotort nelucht. ktO
(?tttt>er(trak» (5.

Sinnige Mm
aeliichl. lu »rl.uze» in der M«
Iduillotlcln  h». LI. _ _ .

Don moraeu ab Apiel
iveber, Aheiuiimß» 16.

Vekannlmachung.
Nach der Nhe'nfchiffahn»-

Polizrioerordnung find fiir bin
Fahrt aus her Stranistreike pan
Biebrich bi» Nüde»h»irn bei
hllhere» Wasserständen sür da»
Verhallen her Dampsschiss, sal.
genhe Vestimmuugen maßge-
bend, hie hiermit zur öffnu<
iichen jfenntni» gebrach, wer¬
den.

!. Beschränkunguon 3.55 hi»
4,36 tu an Pegei zu Vieh-
richi „vurnpsschisse mit ob.
ohne Anhang «u Tal müs¬
sen in her Mitte hr»Stro
me», zu Berg in einen
Enisernung uon wenig¬
sten» zwei Schisssiängei,
18» m) oom gewöhnlichen
Userrand.' fahren. Wirb
bei der Fohri oder beim
Uonden eine größere An¬
näherung an d ie Ufer nö¬
tig, so miillen sie mit oor<
minbetter Sroft sahren."

II . Beschränkungoon 4,30 bi«
5,55 m: „Dumpsschifse mit
oder ohne Anhang dürfen
zur Nnchizeil üderbäupr
nicht, bei löge nur in den
Mine de» Sinnme», und
wenn sie zu Tui gehen,
nicht mit größerer sirasr
sohreu, ni» zur sicheren
Steueruug de» 'Schisse» nö
>ig ist. Die zum Verkehr
notwendige Annäherung
an bi» »inzclneu Stulione»
sowie ha« Anlegen an die-
ieiden, ist ihnen unter An
Wendung nermindcrier
tkrosi gesluiiei."

111. VeichrüOkung: ..Bei einem
Wolierstande über 555 ni
dürfen, den Füll de, llrber-
seßen» oon einem Mer zum
anderen ou»genommen,
Dompllchisse nicht sohren."

Vingerbriitk, >2. Jan . Ig!8.
v « Vorstand

de» königlichen wasserb auamto,

kM ««>
Zm  EülnMc
Hüben. Hündinnen ». Welpen,

schars« Wächter,
fnuten Sie preioweri und sach¬

gemäß oom
Veätschen Schäserhunh-ZwiNW«

.keidl ', H»s".
Niehnwarlho , Bcz. Dre»den.

Prei »Iifi» geg. 20 PI . Rückporto,
kälirler Sir . 1«, Biedrich-VIt,Laden
mit r , ro. « .Zimmer AZ»b-
nuun imh allen hiedenräamen,
worin seit Jnllren .kolonialwaren-
bandiuna de rieben. ,»m I. AprU
ond' rwritig zu vermieien.

Nähere» im .Fouie bei Joirk
chiisurt-, I. Slock. _ Jß

VterLiimior

dtofit/ftf IM» I *■ 18 . sowiea »fU <YI »IWOSklärte » oben
Ackerlnnh . m

Angebot» mit Pieioongahe u.
1.343 an die « eschälieitelled». Äl

WWWnMi
auch Jungtiere li'eig. Niesen.
Maur Wiener. Silber , chermeiin
u. A.I zu »erkausen. Groß« Be-
siand, hoher reiche AuewaHI.

3ranaportkisie, ni» ,-suchi. nah
Musrsiälläten geeiane,. wird

billigst mitgefiesert.
Preisliste gi-g . 10 Ps. Riickpoeta.
kfeintlenncht Ttrlkit', hast
llleherwariha , Bes. Dresden

Gebr. IWöheF
z. m. Dtrhriialunu zu hon en
geiuchl *

Angehr»« unser 1.3.10 an die
Keläiäilsllelle. _

ÜAtigtt« I
lir ziWilwrRlfk

mit Maichiaenbetzirb,
(g*l«rnl»r Aimmcrmnitn Ivoonunli
ioiotl lu- houtruh neliichs
Adam Kenner, Mainz Kastei.
"TliTCN,rii wird bri mie
»ine

LeHrlLngsstette
frei.

M. Adolph.
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